
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 04.05.2018 
Zu der öffentlichen Gemeinderatsitzung waren keine Bürger erschienen. 

Im zweiten Tagesordnungspunkt (TOP) erteilte der Gemeinderat einstimmig sein Einvernehmen zu dem 
Bauvorhaben in der Uhlandstraße 2, Sanierung Dachgeschoß und Aufbau einer Gaube. 

Im 3. TOP stand die Vergabe der Tiefbauarbeiten für das Feuerwehrgerätehaus und den Bauhof der 
Gemeinde an. Hierunter fallen der Bau der Zufahrtsstraße aus der Ulmer Straße, die Verlegung der 
Wasserleitung, Gasleitung, Abwasseranal, Stromversorgung, Breitbandversorgung und Beleuchtung. Zudem soll 
in diesem Zuge die Bushaltestelle beim Rathaus barrierefrei gestaltet und der Gehweg zum Sportgelände bis auf 
Höhe der Feuerwehrzufahrt verbreitet und saniert werden. Die Arbeiten wurden vom Bauamt des 
Verwaltungsverbandes ausgeschrieben. Zwei Bewerber gaben ein Angebot ab. Günstigste Bieterin war die Fa. 
Eckle, Langenau mit einer Angebotssumme von 376.952,43 €. Der Gemeinderat folgte der Empfehlung des 
Bauamtes und vergab die Tiefbauarbeiten an die Fa. Eckle, Langenau. 

Auf dem 4. TOP stand die Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten und seines Stellvertreters 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Neenstetten. Der ehrenamtlich tätige Feuerwehrkommandant Ernst Leibing und 
sein Stellvertreter Max Haußmann wurden bei der Hauptversammlung der Gemeindefeuerwehr am 14. April 2018 
in geheimer Wahl jeweils einstimmig gewählt. Der Gemeinderat muss nach der hiesigen Feuerwehrsatzung 
dieser Wahl zustimmen. Dies erfolgte einstimmig, so dass der Vorsitzende den Kommandanten und seinen 
Stellvertreter offiziell bestellen kann. Der Vorsitzende bedankte sich wie auch schon bei der Hauptversammlung 
bei Kommandant Ernst Leibing und seinem neuen Stellvertreter Max Haußmann für das zum Wohle der 
Gemeinde und der Allgemeinheit freiwillig geleistete Engagement. Dies verdiene große Anerkennung! 

Im 5. TOP beriet der Gemeinderat über die Eignung von Bewerberinnen und Bewerbern zur Aufnahme in die 
Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 2018 an das Amtsgericht Ulm. Die Gemeindeverwaltung hatte mehrmals im 
Mitteilungsblatt zur Bewerbung aufgerufen.  Von der Gemeinde Neenstetten sollten 2 Bewerber vorgeschlagen 
werden. Bis zur Gemeinderatsitzung lag jedoch nur eine Bewerbung vor. Beschlossen wurde, dass zunächst 
beim Amtsgericht nachgefragt werden soll, ob eine zweite Bewerbung zwingend ist, dann müsste ein weiterer 
Aufruf erfolgen. Ansonsten war der Gemeinderat einverstanden, die vorliegende Bewerbung in die 
Vorschlagsliste mit aufzunehmen. 

Im 6. TOP Verschiedenes und Bekanntgaben gab der Vorsitzende den Bauantrag über den Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage im Baugebiet „Grund“ auf Flst. 672/9 bekannt. Der geplante Bauort liegt 
innerhalb des qualifizierten Bebauungsplans Grund und hält die dort geforderten Festsetzungen ein. 

Eine nichtöffentliche Beratung schloss sich an. 
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